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1. Einführung 

Christof Hiltmann, Gemeindepräsident der Gemeinde Birsfelden, begrüsste die rund 180 

Anwesenden und bedankte sich für das Interesse und die Teilnahme an der Veranstal-

tung. Er blickte auf den bisherigen Prozess zurück, erklärte die Rahmenbedingungen für 

den Dialogprozess und präsentierte die Ziele des Abends. Anschliessend erläuterte Mia 

Nold, die zusammen mit der Gemeinde Birsfelden die Veranstaltung konzipierte und mo-

derierte, den Ablauf des Abends.  

 

Ablauf der Dialogveranstaltung 

Zeit Inhalt 

18.00 – 19.15  Einführung und Rückblick 

Präsentation Studie Zentrumsentwicklung 

Verständnisfragen (in Gruppen und Plenum) 

19.15 – 19.45  Pause  

19.45 – 21.45 Stand Studie Zentrumsentwicklung kommentieren (in Tischgruppen) 

Präsentation Gruppenergebnisse (im Plenum) 

21.45 – 22.00 Stimmungsbild zur Zentrumsentwicklung  

Ausblick auf nächste Arbeitsschritte und Abschluss 

 

Ziele der Dialogveranstaltung 

 Die Teilnehmenden haben den Stand der Zentrumsstudie kommentiert. 

 Sie haben den Verantwortlichen mit auf den Weg gegeben, was aus ihrer Sicht bei der 

weiteren Bearbeitung zu beachten ist.  

 

Anschliessend präsentierte Harry Gugger den Stand der Zentrumsstudie. Die Zentrums-

studie wurde von Harry Gugger Studio und Westpol Landschaftsarchitekten erarbeitet. Sie 

bildet die Grundlage für die Zentrumsentwicklung Birsfelden.  

Bevor die Teilnehmenden in Tischgruppen die Zentrumsstudie kommentierten, wurde 

dazu im Plenum Verständnisfragen gesammelt. 

Die Unterlagen zur Dialogveranstaltung und der Auswertungsbericht zum Abend finden 

sich auf der Website www.zentrum-birfelden.ch. 

 

2. Arbeitsweise  

Die Teilnehmenden arbeiteten an der Veranstaltung in 22 zufällig zusammengestellten 

Tischgruppen. Die einzelnen Arbeitsschritte wurden durch die Moderation eingeführt.  

Gesucht waren Antworten, die die Teilnehmenden gemeinsam in den Tischgruppen ent-

wickelt haben. Dabei bemühten sich alle, Lösungen zu finden, die auch die Interessen 

des/der Anderen umfassen.  

http://www.zentrum-birfelden.ch/
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3. Resultate der Tischgruppen 

Legende: 

  Die zentralste Aussage der Gruppe 

  Die wichtigsten drei bis fünf Aussagen der Gruppe 

Schräg  Kommentare der Gastgruppe 

+  Positiv 

-  Negativ 

F  Fehlt 
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Gruppe 1 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Nutzungsver-
teilung in 
Ordnung, 
aber Nutzun-
gen zu hoch 
dimensio-
niert. In Men-
ge zu viel. 
Einzelne 
Nutzungen in 
Ordnung.  
WC fehlt 

 
- Bibliothek 

gehört neben 
Schule, Be-
wegungs-
zentrum ne-
ben Tramhal-
testelle! 
(Harthügel) 

- Grünflächen 
zu klein und 
praktisch nur 
Privat 

 

- Kein Velo-
verkehr in 
den Gassen 

 

- Durchgang 
bis zum 
Rhein sichern 
und als 
Grünkorridor 
verwirklichen 

- Grünflächen 
viel zu klein. 
Es fehlt ein 
grosser Platz 

 
 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Turnhalle als 
Mehrzweck-
halle für Ver-
eine und 
Gemeinde 

- Zentrums-
platz zu klein 
wegen Neu-
bau West 

- Zentrales 
Veloparking 
aber oberir-
disch (Si-
cherheit) 

 

Kastanienhof 
   

- Alterswoh-
nungen und 
Kinderspiel-
platz vertra-
gen sich 
schlecht 

 

0 1 4 
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Gruppe 1 (Foto)  
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Gruppe 3 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- -: Zu wenig 
Freiflächen: 
Zu grosser 
Fussabdruck 
der Gebäude 
Kein gros-
ser Platz 
mehr 

- Süd-
Westtrakt auf 
4 Etagen 
(W3) reduzie-
ren! Licht 
für Zent-
rumsplatz 

 
- (Blitz) Es hat 

ein Top-
Museum mit 
Gartenanla-
ge. Muss 
äquivalent bis 
besser ge-
baut werden.  
Erhalt Zeit-
zeugen? Mu-
seum und/ 
oder Alte 
Turnhalle er-
halten 

- Schulhaus im 
Zentrum = 
Kinderwege 
kurzhalten 

- -: Zuwenig 
Grünflächen 
begehbar = 
öffentlich 

- Begegnungs-
zone ma-
chen: Alles 
Grün, wo 
heute Süd-
Osttrakt ge-
plant! 

 

- F: Verkehrs-
regime:  
- Motorisiert  
- Fussgänger 
/ Velo 

- -: Nadelöhr 
Schulstrasse 
– Haupt-
strasse 

- Wie kann 
man Fuss-
gänger und 
Velofahrer an 
den engen 
Stellen anei-
nander vor-
beiführen? 

 
Mit Velo, 
Rollstuhl, 
Rollator, Kin-
derwagen, zu 
Fuss gut be-
gehbar sein / 
kreuzen kön-
nen 

- - (Blitz): Ve-
lofahrer 
(Rollstuhl, 
Kinderwagen, 
Rollator) und 
Wackerstei-
ne?? 

- -: Veloabstel-
lanlage in 
Nadelöhr 

- +: 30er Zone 
auf der 
Hauptstrasse 

- F: Wohlfühl-
Orte zum 
Aufhalten 

- -: Achse im 
Zentrum im 
Schatten 
(Winter) 

- Min. 50% 
Anteil an 4.5- 
und 5.5-
Zimmerwoh-
nungen 

 
- (Blitz) Wie 

funktioniert 
der Baustel-
lenverkehr 
mit allen 
Baustellen im 
Zentrum zu-
sammen? 

- +, F: Gute 
Beleuchtung 

- Öffentliche 
WC? 

- Glasentsor-
gung? 

- Taxi-Stand? 
- -: Brunnen-

platz mit 
Brunnen 

- Nächstes 
Mal: genau 
3D-
Visualisie-
rung damit 
Grössenver-
hältnisse er-
sichtlich! 
 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- +: Stadthalle:  
Konzerte, 
Kulturelles, 
Dorffester, 
Theater, Fir-
menanlässe, 
Privatanläs-
se, Tanzan-
lässen, Ge-

- Zentrums-
platz nach 
NE mit gros-
ser öffentli-
cher Grünflä-
che erweitern 
= SE-Trakt 
streichen 

- Messana-

- -: Keine Ve-
loabstellanla-
gen beim 
Tram 
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meindever-
sammlung 

 
- (Blitz) Es 

braucht 
Stadthalle 
aber muss es 
die Alte 
Turnhalle 
sein? 

- -: Erdbeben-
sicherheit 

Gebäude 
einbeziehen 

- -: Keine Be-
gegnungszo-
ne Spielplatz 
Café 

 
- +: Brunnen, 

wenn Begeg-
nungszone 
eventuell 
Kinderbädli 

Kastanienhof 
   

 0 4 3 

- -: Lärmbelas-
tung Innenhof 
bei Nutzung 

Enthaltung: 1 
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Gruppe 3 (Foto)  
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Gruppe 4 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Verwaltung 
nur noch 
Stadtbüro im 
heutigen 
BLKB-
Gebäude 

 
- Museum 

Alter überprü-
fen. Alt mit-
verbinden 
Historisch 

- Keine Aus-
sagen über 
Wohnungs-
grösse wur-
den nicht 
gemacht 
Handout 

- Zuwenig 
ökologisch 
wertvolle 
Grünflächen, 
zu wenig 
Freiflächen 
für Begeg-
nungszonen 

- Grosser 
Platz: Zuviele 
alte Bäume 
werden ge-
fällt, verliert 
die ge-
schichts-
trächtige 
Baumgruppe 
2 Stieleichen, 
1 Linde 

 
- Zusammen-

hängende 
Grünflächen 
fehlen 

- Mehr Ver-
dichtung in 
die Höhe 
Gewinnung 
Frei- und 
Grünflächen 

- Einstellhalle 
Auto Ausfahrt 
Schulstrasse 
Haupt-
strasse prob-
lematisch 

- Hoch-
hausprojekt 
«Grünerhof» 
Einstellhal-
lenprojekt 
verbinden 

 

- Optische 
Erkennbare 
Durchgangs-
achse:  
-Begrenzung 
-Boden-
beläge 

 

- Zielvorgaben 
Studienauf-
trag alle wirk-
lich im Camil-
lo erfüllt? 

- Nachhaltig-
keitskonzept 
mit allen 
Baunehmern 
(Genossen-
schaftlich, 
Privat) 

- Etappierung 
überdenken 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Alte Turnhal-
le abreissen, 
da Lärmbe-
lästigung 
Kastanien-
hof, Halle im 
Zentrum 

 

- Pflanztöpfe 
sichtbar – 
wichtig we-
gen Asphalt 
mehr Sicht-
barkeit Mate-
rialien 

- Zentrums-
platz Camillo 
Pflanzen 
mehr Bäume 
und Sitzgele-
genheiten 

 
Zum Bei-
spiel Liestal 
Bahnhof 

- Veloeinstell-
halle OK, 
Aufsicht nö-
tig! 

- Tempolimiten 
für Velos (E-
Bike) 
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Kastanienhof 
   

- Projekt vor-
ziehen 
Wegen 
Museum mit 
xxx (nicht 
lesbar) 

0 4 2 

 

  



Entwicklung Zentrum Birsfelden: Dialogveranstaltung vom 07.06.2018 – Protokoll 11 

MICHAEL EMMENEGGER Analyse und Management von sozialen Prozessen 

www.michael-emmenegger.ch 

Gruppe 4 (Foto)  
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Gruppe 5 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Woh-
nungsmix gut 

- -: Platz für 
Fasnacht un-
genügend / 
fehlt 
  

- -: Zuwenig 
Grün am Bo-
den 

 

- Beläge müs-
sen Rolla-
tortauglich 
sein 

 

- Gassen zu 
eng für Mi-
schung von 
Velo- und 
Fussgänger 

 

- Für Fuss-
gänger führt 
die Achse 
zum falschen 
Ort 

- Zu späte 
Mitsprache 
der Bevölke-
rung 

 

 

 

 

 

 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Turnhalle 
multifunktio-
nal nutzbar 
für die Bevöl-
kerung 

 

- Zentrums-
platz viel zu 
klein, Grün-
fläche fehlt 

 

- Unterirdi-
sches Velo-
parking ist 
unsicher / 
beängstigend 

 Kastanienhof 
   

- Bänkli, Spiel-
platz, Natur-
nahes Grün 

- Café gegen 
Innenhof 

3 2 2 
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Gruppe 5 (Foto)  
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Gruppe 6 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

-  Öffentliche 
Gebäude an 
der 
Verkehrszo
ne finden 
wir gut. Sie 
prägen das 
Gesicht des 
Dorfes, sind 
gut 
erreichbar. 

- Alters-
gerechte 
Einkaufsmö
glichkeiten 
fördern, das 
fehlt eher 
und soll 
nicht mit 
Tankstellen
shops 
abgehakt 
sein.  

- Die Grünflä-
chen sind 
so stark re-
duziert, sie 
sollten im 
Erlebnis- 
und Lebens-
raum der 
Bevölkerung 
sein. 

 
- Der Fussab-

druck der 
Gebäude ist 
zu gross. 

- Die STECK-
Vorgaben 
sind nicht 
eingehalten: 
Ökologie. 

 
- Naturinvent

ar + Grün- 
und 
Freiraum-
konzept 
sind nicht 
berücksich-
tigt. 

- Wir behaup-
ten, die 
Gassen sind 
zu eng, um 
ein friedli-
ches Mitei-
nander von 
Fussgänge-
rInnen und 
Velofahren-
den zu ge-
währleisten. 

- Verbindung 
Birs – Rhein 
als ökologi-
sche Ver-
bindung für 
Mensch und 
Tier und 
Pflanzen-
welt ist nicht 
mehr gege-
ben. 

 
- Birs – 

Rheinachse 
ist als Frei-
raum zu 
schmal, die 
Stärkung ist 
nicht erfolg-
reich gelun-
gen. 

- Alle hohen 
Gebäude 
nehmen 
Licht und 
Sonne bei 
dichter Be-
bauung!  
Werfen zu 
viel Schat-
ten! 
Gebäude-
höhe des 
sechsstö-
ckigen Ver-
waltungs-
gebäudes 
ist zu hoch 
Drückt 
den Platz 
klein. 

 
- BLKB Besit-

zer einbe-
ziehen um 
das sechs-
stöckige 
Verwal-
tungsge-
bäude abzu-
lösen. 

- Museum als 
Zeitzeuge / 
historischen 
Zeuge er-
halten. Hat 
gediegene 
Atmosphä-
re. 

- Projekt 
nochmals 
ausschrei-
ben mit den 
Dialog-
Ergebnis-
sen. 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Stadthalle als 
Veranstal-
tungsort und 
geselliger 
Treffpunkt 
(Theater, 
Konzert, Ver-
sammlung, 
Flohmi...) fin-
den wir gut. 

- Beide Plätze 
sind zu klein 
für die regel-
mässigen An-
lässe. 

- Der Platz für 
die Schulkin-
der und die 
Spielplätze 
sind zu stark 
beschränkt / 
verschwin-
den. 

- Wir befürch-
ten, die öf-

 



Entwicklung Zentrum Birsfelden: Dialogveranstaltung vom 07.06.2018 – Protokoll 15 

MICHAEL EMMENEGGER Analyse und Management von sozialen Prozessen 

www.michael-emmenegger.ch 

fentliche Flä-
che des Kas-
tanienhofs 
wird schlei-
chend priva-
tisiert (wie 
beim Kilcher-
hochhaus 
auch...) 

   

0 0 5 
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Gruppe 6 (Foto)  
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Gruppe 7 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Jugendzent-
rum am fal-
schen Ort 

 
- Piazza und 

Spielplatz 
samt Brun-
nen müssen 
erhalten blei-
ben 

- Pausenplatz 
zu klein 

 
- Zu viele neue 

Gebäude 

 

- Zuwenig 
Freiräume 
und Grünflä-
chen 

 
- Dachbegrü-

nung in Ord-
nung 

- Mehrverkehr! 
Jetzt schon 
Probleme 

- In Ordnung - Aufwand und 
Ertrag? 

- Wackerstein-
pflästerung 
schlecht für 
Rollstühle, 
Rollator, Kin-
derwagen 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Nutzung wie 
heute 

- Sanieren wie 
geplant 

 - Veloparking 
unterirdisch 
nicht gut 

 

Kastanienhof 
   

  6 2 
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Gruppe 7 (Foto)  
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Gruppe 8 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- -: Zu viel 
Gastrono-
mie? 

 
- +: Öffentliche 

Nutzung am 
grossen Platz 

- +: Gesund-
heitszentren 
ok, nahe Bus 

- ?: Jugend-
zentrum in 
Zentrum rich-
tig 

- -: Zu wenig 
grün zum 
Beispiel für 
Hundehalter 
und Kinder 

 
- -: Nutzungs-

konflikt 
Wohnhöfe 
privat / öffent-
lich 

- +: Dachbe-
grünung 

- -: Einfahrtssi-
tuation eng. 
Alternativen? 

 

- -: Fussgän-
ger und Gast-
ro und Velo: 
Sehr eng. 
Zum Beispiel 
bei Raus-
stuhlung 

- Idee: Mobile 
Sitzgelegen-
heiten 

-  

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Möglichst 
Multifunktio-
nal 

- In bestehen-
de Veranstal-
tung integrie-
ren (Begeg-
nungskon-
zept) 

- Lärm bei 
Veranstal-
tungen? 

- -: Keine 
Pflästerung 

 
- Baumschei-

ben unbe-
dingt begrü-
nen 

- Veloparking 
unterirdisch 
funktioniert 
nicht (oberir-
disch, Si-
cherheit?) 

 
Kastanienhof 

   

 3 3 0 
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Gruppe 8 (Foto)  

 

 

  



Entwicklung Zentrum Birsfelden: Dialogveranstaltung vom 07.06.2018 – Protokoll 21 

MICHAEL EMMENEGGER Analyse und Management von sozialen Prozessen 

www.michael-emmenegger.ch 

Gruppe 9 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Sinnvolle 
Aufteilung 
Wohnen und 
öffentliche 
Nutzung 

- -: Fehlende 
Vernetzung 
zu kleine 
Grünflächen  

 
- -: Zu wenig 

Aufenthalts-
bereich 

- -: Grünflä-
chen Reduk-
tion um mehr 
als die Hälfte 

- +: Historische 
Bäume müs-
sen erhalten 
bleiben 

- F: Im Plan 
nicht reali-
siert 

- -: Fussgän-
ger- und Ve-
lozone viel zu 
eng 

- -: Unebener 
Belag Wa-
ckersteine 

- -: Zu grosse 
Verdichtung 

 
- +: Wasser-

läufe durchs 
Zentrum wie 
Freiburg im 
Breisgau 

- Bevölkerung 
müsste früher 
informiert und 
angehört 
werden 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Gleiche Nut-
zung für Alte 
Turnhalle 

- +: Mehr öf-
fentliche Nut-
zungen 

- +: Mehr für 
Junge 

- +: Mehr 
Bäume / Bü-
sche, mehr 
Sitzgelegen-
heiten 

 

- -: Veloab-
stellhalle un-
terirdisch 

- +: Oberirdi-
sches Velo-
parking nahe 
Tram 

 

Kastanienhof 
   

 2 2 3 
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Gruppe 9 (Foto)  
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Gruppe 10 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Zentrums-
platz zu klein, 
zu eng und 
zu wenig 
Licht 

- Museum 
nicht nach 
vorne verset-
zen  

 
- Kastanienhof 

Nutzung 
könnte zu 
Konflikten 
führen... 

 

- Es geht mas-
siv viel Grün-
fläche und 
Freiräume 
verloren 

 
- Drei histori-

sche Bäume 
erhalten 

 
- Ausgang 

Kirchmatt-
schulhaus 
auf andere 
Seite Prob-
lematisch 

- Dachbegrü-
nung keine 
Alternative 

- Schulstrasse 
im Verkehrs-
regime mit-
einbeziehen 

- Wackerstein 
ist unpas-
send 

- * (siehe un-
ten) 

- Kirchmatt-
schulhaus-
platz erhalten 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Vereine, 
Fasnacht, 
Kulturelles, 
Feste 

- Als Turnhalle 
beibehalten... 
Ersatz für 
Schule? 

- Ausreichend 
Platz für Ver-
anstaltungen 
haben... 

 
- Lärmschutz 

schaffen ge-
gen Süden 

- Hauptstrasse 
ist zu nahe 
am Platz, 
„Lärmemissi-
onen“ 

- Velo unterir-
disch = Un-
praktisch! 

- Velo: Ansatz 
nicht schlecht 

- Nachts Park-
haus Velo = 
gefährlich 

 

Kastanienhof 
   

- Ungeeignet 
für Veranstal-
tungen im In-
nenhof 

1 4 1 
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Gruppe 10 (Foto)  
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Gruppe 11 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Lava 
Ein Jugend-
haus muss 
autonom für 
sich stehen 
(und nicht in 
einem weiter 
benutzten 
Gebäude) 

- Kirchmatt 
Schulhaus-
platz ist bis-
heriges Zent-
rum und soll-
te aufgewer-
tet werden 

- Kirchmatt-
schulhaus-
platz Muss 
frei bleiben 
Schul-
raumplanung 
(Erweiterung) 

 
- Kirchmatt-

schulplatz 
muss aufge-
wertet wer-
den! 

- Familien-
freundlichkeit 
der Überbau-
ung ist frag-
würdig, kin-
dergerechter 
Freiraum 
fehlt 

- Es fehlt an 
Grünflächen 
für die Öffent-
lichkeit 

 

- Es fehlt abso-
lut an öffent-
lichen Grün-
flächen Zu 
viele Häuser 

 
- Einheimische 

Sträucher, 
Bäume, 
Pflanzen 
(Wildbienen, 
Insekten, 
Fledermäuse 
und Co) 

 
- Vorgeschla-

gene Begrü-
nung steht 
auf Beton! 
Das ist doch 
ein Witz. 

- Baumbe-
stand wird 
nicht um ein 
paar wenige 
Bäume redu-
ziert, sondern 
um fast 20%! 

- Fussgänger 
und Velofah-
rer («Schnell-
fahrer») 
Konflikte 
und Gefah-
ren, potential! 
Kinder! Tiere! 

- Verkehrsach-
se Kirchstra-
sse??? Birs – 
Rhein im 
Stau?? 

- Zurück auf 
den Start! 
Wer gewinnt, 
wer verliert 

 
- Birsfelder 

Bevölkerung 
hat nichts 
vom ganzen 
Projekt. Fast 
nur negative 
Punkte! 

- Wir wollen 
keine Urbani-
sierung! 
...aber hüb-
scher soll es 
werden, un-
ser Birsfel-
den. 

- Neun Jahre 
Baustelle! 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Turnhalle 
ohne Ausbau 
Garderobe 
/ Küche ist 
eine Farce! 
Turnhalle soll 
bleiben... 

 - Unterirdische 
Veloabstell-
anlage sollte 
der Zugang 
sehr kurz 
sein 

Kastanienhof 
   

 0 1 7 
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aber...!! 

 
- Nutzung der 

Turnhalle 
durch 
Schwalben 
muss bleiben 
und ausge-
baut werden 

- Fühlt man 
sich als Frau 
in einer un-
terirdischen 
Veloparking 
sicher? 
Wird sie 
genutzt? 
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Gruppe 12 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Spielplatz 
beim Zent-
rumsplatz 
fehlt 

 
- Nutzungen 

im Zusam-
menhang mit 
Schule, nä-
her am 
Schulzentrum 

- Nutzungen 
für ältere 
Bewohner 
näher beim 
Zentrums-
platz vorne 

- Museum 
stehenlas-
sen! 

- Zu wenig 
öffentliche 
Frei- und 
Grünflächen 

 
- Korridor Nord 

– Süd zu eng 

 

 
- Keine Wa-

ckersteine 

 

- Unterirdische 
Parkplätze 
sehr positiv! 

- Zu schmal, 
zu wenig 
grün, Öffnung 
zu Kirchstra-
sse gut 

 
- Zu grosser 

Fussabdruck 
der / aller 
Gebäude 

- * (siehe 
oben) 

- Aussenraum 
KG Birspark I 
fehlt 

- Entsorgung-, 
Recyc-
lingsamm-
lung fehlt 

- Grössere 
Wohnungen 
sind gefragt 
3.5 – 5.5-
Zimmer 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Konzerte, 
Feste, Kino, 
Theater, 
Gemeinde-
versammlung 

- Viel zu klein! 

 

- Veloabstell-
plätze beim 
Tram zwin-
gend nötig Kastanienhof 

   

- Grosser mul-
tifunktionaler 
Platz nur mit 
Randbebau-
ung im Nord-
Osten 

 

 

0 8 0 

 

Bemerkung der Gruppe: Alles übereinstimmend: 8er Gruppe. Alles wichtig!! 
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Entwicklung Zentrum Birsfelden: Dialogveranstaltung vom 07.06.2018 – Protokoll 31 

MICHAEL EMMENEGGER Analyse und Management von sozialen Prozessen 

www.michael-emmenegger.ch 

Gruppe 13 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- -: Kommerzi-
elle Flächen 
in den südli-
chen Kopf, 
EG Verwal-
tung etwas 
nach hinten 

- +: Museum 
und Biblio-
thek 

- Durchgänge 
an südlichem 
Kopf (Verwal-
tungsgebäu-
de) 

 

- Die übrig 
bleibenden 
Freiflächen 
müssen um-
so mehr öko-
logisch auf-
gewertet 
werden. Kei-
ne Pfläste-
rung, kein 
Hartbelag. 

 
- Mehr Allee-

bäume, mehr 
Schatten, 
mehr Segel 

- F: Öffentli-
cher Grillplatz 
oder Spiel-
platz statt Bi-
otop 
(Frösche!) 

- Schulstrasse 
als Ein-
bahnstrasse, 
sie ist zu eng 
vom Arbei-
terhaus weg 

- Kein Velo-
durchgang, 
zu eng 

- Kirchstrasse 
sperren von 
der Kreuzung 
Schulstrasse 
bis Garten-
strasse 

- Wirklich Ver-
kehrsfrei 
Freiraumach-
se nur für 
Güterum-
schlag (ohne 
Velo) 

 

- Zentrums-
platz grösser 
machen 

 
- Bänke und 

Stühle überall 

 
- Störend ist, 

dass man an 
den Häusern 
(Hö-
he/Ausdehnu
ng) nicht rüt-
teln kann 

- Südlicher 
Kopf kürzen 

- Öffentliche 
Toiletten 
(mehrere) 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Kleine Kon-
zerte 

- Theater 
- Versamm-

lungen 
- Vereinsan-

lässe 
- Lottomatch 

 - +: Unterirdi-
sche Velo-
plätze sind 
gut (Pendler) 

- -: Keine Re-
gulierung Ve-
lo-Parkplätze. 
Jeder stellt 
sein Velo 
sowieso ir-
gendwo hin. 

- -: Velopark-
plätze an den 
Strassen 
nicht im Inne-
ren 

Kastanienhof 
   

  X  
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Gruppe 14 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- F: Zu wenig 
kommerzielle 
Nutzungen 
zum Zent-
rumsplatz 

- +: Öffentliche 
Nutzung 
beim Zent-
rumsplatz 

- -: Zu knappe 
Grünflächen 
(Blitz) 

- Mehrverkehr 
auf Schul-
strasse, zu-
fahrt Haupt-
strasse muss 
geregelt wer-
den 

- Weiterent-
wicklung zur 
Birs inklusive 
Querung 
Hauptstrasse 

- +: Gute Idee 

 
- Achse muss 

prägnant sein 
mit starkem 
Ausdruck 

- Anfang und 
Ende der 
Achse je eine 
Buvette am 
Wasser 

- Grosszügiger 
Durchgang 
durch Ver-
waltungsge-
bäude zu 
Post/UBS 
Gebäude 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Turnhalle als 
gedeckter 
Freiraum. 
Beispiel 
Markthalle 
Basel 

 

- Zentrums-
platz = “Öf-
fentliche 
Bühne“ 

- -: Veloab-
stellplätze 
zum Teil an 
engsten Stel-
len 

Kastanienhof 
   

- Kastanienhof 
als Park mit 
Spielplatz 
ohne weitere 
Nutzungen 
(keine Chilbi) 

X X  
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Gruppe 15 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- -: Aussen-
raum bei 
Nutzung für 
Familien, Ju-
gend und so 
weiter fehlt 
(Kinderspiel-
platz) 

 
- +: Öffentliche 

Nutzung bei 
einander ist 
sehr gut 

- Beläge in den 
Freiräumen 
und Gassen 
müssen ge-
nerationen-
gerechter 
sein 

 

- +: Tiefgara-
gen sind rich-
tig und wich-
tig 

- Verbindung 
sicher gestal-
ten, auch 
nachts 

- Achse ab 
Kirchstrasse 
neu gestalten 

- Prozentsatz 
für gemein-
nützigen 
Wohnungs-
bau (Genos-
senschaften) 
verbindlich 
festlegen 

 
- Verkehrsre-

gime Schul-
strasse (zwei 
Zufahrten 
Parkhäuser) 

- Eng für Feu-
erwehr 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Alte Turnhal-
le muss mul-
tifunktional 
genutzt wer-
den können 
(Bühne wich-
tig) 

 

 - Unterirdische 
Veloparkings 
müssen be-
wirtschaftet 
werden 

- Alte Unter-
führung an 
der Haupt-
strasse als 
Veloparking 
nutzen 

Kastanienhof 
   

- Kastanienhof 
muss öffent-
lich zugäng-
lich sein 

 

1 5 1 
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Gruppe 16 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- -: Private 
Hinterhöfe 
aufheben und 
als Zent-
rumsplatz 
nutzen 

 
- Öffentliche 

Werkstatt 
(permanente 
Einrichtung) 

- +: Aufteilung 
öffentlicher 
Nutzungen 
ok 

 

- +: Brunnen-
platz top, vie-
le Sitz-
/Verweilgeleg
enheiten 

- Gestaltung 
Freiräume: 
Gründächer 
gut (Fauna 
und Flora) 

- Velo und 
Fussgänger: 
Funktioniert 
nur mit ge-
genseitiger 
Rücksicht 

- Konzept Zu-
fahrt Einstell-
halle gut 
überlegen 
(Stau/ Ver-
kehr Schul-
strasse) 

- (Blitz) Velo-
frei?! 

- Kein neuer 
Weg nötig 
(nur bis Mig-
ros) 

- Cécile-Loos-
Allee(?), wei-
terhin für alle 
offen? Even-
tuell velofrei 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Turnhalle: 
Kultur, Thea-
ter, Kino, 
Konzert, Ver-
einsanlässe 
(private limi-
tiert), Ge-
meindever-
sammlung 

 

- F: Mehr 
Raum für 
Zentrums-
platz 

 

- (Blitz) Ober-
irdische Ve-
loabstellplät-
ze nötig 

Kastanienhof 
   

- Spielplatz 
Sitzmöglich-
keiten (Be-
gegnung, 
Verweilen) 

 

2 3 0 
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Gruppe 17 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Nutzungs-
verteilung 
macht grund-
sätzlich Sinn 

- F: Zu wenig 
Grün- und 
Freiflächen 

 
- F: Mehr 

Bänkli / Sitz-
möglichkeiten 

- (Blitz) Velo 
und Fuss-
gänger tren-
nen gute Al-
ternative für 
Velofahrer 
nötig 

 

- Durchgang 
zur Post 
(Passarelle)? 

- +: Freirau-
machse ist 
positiv 

- F: 30 – 50% 
soll genos-
senschaftli-
cher Wohn-
raum sein 
auch für Per-
sonen mit tie-
fem Einkom-
men / tiefer 
Baurechts-
zins nötig 

 
- F: Mehr 

grössere 
Wohnungen 
für Familien 
notwendig 

- F: Urban 
Gardening 
bei flacheren 
Häusern 
(Stadt-
Bienen) 

 
- F / -: Lieber 

Museum ste-
hen lassen 
und die Alte 
Turnhalle ab-
reisen 

- -: Im Zentrum 
ist es zu dicht 
geplant zu 
bauen (beim 
Hochhaus) 
Hochhaus 

- F / -: Fassa-
denbegrü-
nung 

- -: Wacker-
stein Pfläste-
rung zu teuer 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- + / (Blitz): 
Alte Turnhal-
le soll Mehr-
zweckhalle 
für alle sein 
für verschie-
dene Alters-
gruppen  

 

 - F: Veloab-
stellplätze 
eher aus-
serhalb der 
Überbauung 

- F: Alte Unter-
führung als 
Veloparking 
nutzen 

Kastanienhof 
   

- +: Kasta-
nienhof soll 
öffentlicher 
Platz sein 
(Konflikte mit 
Anwohnern) 

 

0 X 0 
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Gruppe 18 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Alte Turnhal-
le weg dafür 
Mehrzweck-
halle 

 
 

 

- Lieber ein 
grosszügiger 
zentraler 
Platz als drei 
Kleine 

 
- Besonnung 

der Plätze 
scheint nicht 
optimal 

- Tiefgaragen: 
Eine von 
Schultrasse, 
eine von 
Hauptstrasse 

- Autotiefgara-
ge gut 

- Gebäude 
gegenüber 
Hochhaus 
kappen. 
Turnhalle pa-
rallel zur 
Schulstrasse 
stellen neu! 
Grosse Pi-
azza 

- Ist die Achse 
Birs-Rhein 
nötig und er-
wünscht? 

- Dialogabend, 
aber Gebäu-
de schon fix 
= Farce 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

 - Zentrums-
platz ins 
Zentrum ver-
legen 

- Der jetzige 
Zentrums-
platz muss 
als Tor „gut 
geplant“ wer-
den 

 

- Veloabstell-
plätze oberir-
disch – dafür 
sicher 

 

Kastanienhof 
   

- Weder Fisch 
noch Vogel 

0 2 5 
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Gruppe 20 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Zu wenig 
kommerzielle 
Flächen 

- Parkplätze 
für 180 Woh-
nungen? 

- 9-Stock-Haus 
an der West-
ecke 

- Schulsekreta-
riat zur Ge-
meindever-
waltung, Ge-
bäude abrei-
sen Grün-
fläche 

- Lieber Bäu-
me statt Ra-
sen 

- Zufahrt via 
Gartenstras-
se, nicht nur 
Schulstrasse 

 

- Schulstrasse 
nur Zubringer 

- Einfahrt: 
Gartenstras-
se, Ausfahrt: 
Schulstrasse 

 

- Gute Über-
gänge bei 
Coop und 
Migros 

- Nur Fuss-
gänger 

- Klimaerwär-
mung Son-
nensegelvor-
richtungen 

- Dächer: Alle 
Solar oder 
begrünt 

 
- Garantie für 

20 Jahre Gül-
tigkeit der ak-
tuellen m

2
-

Preise für 
Wohnen und 
Gewerbe 

- Gratis WLAN 
im ganzen 
Zentrum 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Gemeinde-
versammlung 

- Fasnacht 
- Vereine, 

Chilbi 

- Wasserspiel 
nötig? 

- Keine Velos 
in der Fuss-
gängerzone 

 

- Keine Velo-
abstellplätze 
im Fussgän-
gerbereich 

 

 

 

 

 

 

- Dialoganlass 
mit kleiner 
Wirkung? 

Kastanienhof 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Zu wenig 
Grünflächen 

2 3 1 
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Gruppe 21 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- Zukunftsori-
entiert den-
ken 

 
- Block (Ju-

gend, Verei-
ne, Biblio-
thek) um 90° 
drehen KBK 
P drehen. 
KBK in der 
Einstellhalle 
anbieten 

- Zu wenig 
öffentliche 
Grünflächen 

 

- Fussgänger 
haben Vor-
tritt, velofah-
ren erlaubt 

- +: Wir finden 
die Achse 
gut. So kön-
nen die Frö-
sche und die 
Enten von 
der Birs bis 
zum Rhein 
wandern 

- Planen für 
die nächsten 
100 Jahre 
(mutig, inno-
vativ) 

- Wo sind heu-
te Abend die 
Jungen? (Zeit 
nicht fami-
lienfreund-
lich) 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Nutzung wie 
bisher 

- +: Parkplätze 
unterirdisch 

 

- Veloabstell-
flächen an 
der Schul-
strasse prob-
lematisch 
(Vandalis-
mus) 

- (Blitz) Keine 
unterirdische 
Velostation 

 

Kastanienhof 
   

- Kastanienhof 
= Konflikthof 

 
- Café an der 

Ecke Schul-
strasse / 
Kirchstrasse 
funktioniert 
nicht 
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Gruppe 21 (Foto)  
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Gruppe 22 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Im Prinzip 
gut: Anpas-
sung durch 
Marktnach-
frage 

- +: Als Kom-
promiss in 
Ordnung 

- Bodenbeläge 
mit hohem 
Albedo-Wert 

 
- Mehr Grün-

flächen durch 
Verlegung 
Schulsekreta-
riat in Ge-
meindever-
waltung 

 

- Zufahrt zu 
Tiefgaragen 
von ver-
schiedenen 
Seiten! 

- Geschwin-
digkeitsbe-
schränkung 
für Velos 

 

- Bodenbelä-
ge: Kinder-
wagen-, Roll-
stuhl-, Rolla-
tor-, Velo-
gängig 

- Attraktiver 
Übergang 
von Kasta-
nienhof zu 
Migros 

 
- Aufwertung 

der Achse 
durch attrak-
tive Spiel-
plätze visavis 
Migros 

- Begriff „Ach-
se“ ist Theo-
rie 

- WLAN im 
gesamten 
Zentrum 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Öffentliche; 
private Nut-
zung möglich 

- -: Zu klein - Einfahrt aus 
Richtung 
Hauptstrasse 
oder von 
Post (ver-
schieben) an-
legen 

 

- +: Dezentral 
gut 

 

Kastanienhof 
   

- +: In Ord-
nung (mit 
Spielplatz) 
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Gruppe 22 (Foto)  
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Gruppe 23 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Zugäng-
lichkeit und 
Verkehrsan-
bindung öf-
fentliche In-
stitutionen 

- F: Gebrach-
tes Opfer 
muss Chance 
auf Verbes-
serung sein 

 
 
 

- Jugendhaus 
im Zentrum 

- F: Zu wenig 
Grünflächen 
zum Aufhal-
ten für alle 
Generationen 

 
- Etappe 2 

Block weg-
lassen, dafür 
Park 

- +: Platz für 
Velowege 
und Misch-
zone geregelt 

 

- F: Veloge-
schützte Spur 
an der 
Hauptstrasse 

- +: Direkte 
Verbindung 
mit Velo zum 
Rhein 

 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- +: Eventhalle 
für alle 

 

- F: Mehr 
Bäume 

 
- +: Wasser-

spiel 
- F  +: Of-

fenheit für 
viele Funkti-
onen 

 

- +: Grundsätz-
lich gut. Be-
achten: Si-
cherheit und 
Funktionalität 

 

Kastanienhof 
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Gruppe 23 (Foto)  
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Gruppe 24 (abgetippt) 

Nutzungs-
verteilung 

Freiräume und 
Grünflächen 

Verkehrsregime Freiraumachse 
Birs – Rhein 

Weitere Hinwei-
se und Kom-

mentare 

- +: Kompakt-
heit Kultur 
und Gemein-
deverwaltung 

- -: Konfliktpo-
tential Woh-
nung und öf-
fentlich 
(Lärm) nahe 
zusammen 

 

- -: Kaum öf-
fentliche 
Spiel- und 
Grünflächen 

 

- -: Schulstras-
se Ein- und 
Ausfahrten 
Mehrverkehr 
zu klein 

 

- -: Gefährliche 
Fussgänger 
und Velofah-
rer und Bäu-
me (eventuell 
markiert ge-
trennt) 

- F: Velowege 
wie markiert? 

- -: Zu wenig 
Nutz- und 
Freifläche, zu 
dicht 

 
- -: Freirau-

machse zu 
schmal! 

- +: Auto unter-
irdisch, Velo 
teilweise 

- -: Zu wenig 
Platz für 
Chilbi und 
Markt etc. 

- -: Dialog-
abend etc. 
«ohne» Ein-
fluss auf Pro-
jektplanung 
fragwürdig 

- (Blitz) STEK 
Vorgaben 
wurden zum 
Teil nicht 
eingehalten 

Alte Turnhalle Zentrumsplatz Veloabstell-

anlage 

- Mindestens 
sanieren oder 
originell neu 

- Nutzung: 
Musik, Kon-
zert, Vereine, 
Kultur, Kaf-
fee, Tages-
nutzung 

- -: Grosser 
Zentrums-
platz, Treff-
punkt fehlt 

 

-  

Kastanienhof 
   

- -: Konfliktpo-
tential privat 
– öffentlich 
Innenhof 
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Gruppe 24 (Foto)  
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4. Präsentation, Stimmungsbild und Abschluss 

 

Foto: Stimmungsbild der Teilnehmenden (22 Tischgruppen) zur Zentrumsstudie. 

 

Im Plenum stellten die Teilnehmenden in einer kurzen Präsentation die zentralste Aussa-

ge ihrer Gruppe vor. 

Zum Schluss der Veranstaltung beurteilten alle 22 Tischgruppen den Stand der Zent-

rumsstudie. Ihre Beurteilung zeigten sie anhand eines Daumens. Am Ende des Abends 

präsentierte sich folgendes Stimmungsbild: 

4 grüne Daumen: Der Stand der Zentrumsstudie wird mehrheitlich positiv beurteilt 

und es wird der richtige Ansatz verfolgt. 

13 orange Daumen: Die Zentrumsstudie beinhaltet gute Aspekte, es ist aber noch wei-

tere umfassende Arbeit daran nötig. 

6 rote Daumen: Die Zentrumsstudie muss grundlegend neu erarbeitet werden. 

 

Christof Hiltmann erläuterte das weitere Vorgehen und bedankte sich für die engagierte 

Arbeit der Teilnehmenden. Um 22.00 Uhr verabschiedete er alle Anwesenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll: Tobias Langenegger und Mia Nold, 19.06.2018 

Bilder: Tobias Langenegger 


